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Weihnachtliche Pop-up-Karten: Ein Blick in die Zukunft 
 

In der Vorweihnachtszeit haben die Schüler*innen der PUSCH-Klasse ein ganz besonderes 

Projekt umgesetzt: Sie gestalteten eine weihnachtliche Pop-up-Karte für ihr zukünftiges 

Selbst. Dabei ging es nicht nur um Kreativität, sondern vor allem um die Auseinandersetzung 

mit der eigenen Zukunft und persönlichen Zielen. 

 

Drei Symbole für die Zukunft 

Jede Schülerin und jeder Schüler wählte drei Symbole, die für das stehen, was sie in ihrer Zukunft 

erreichen möchten. Diese Begrenzung auf drei Elemente war bewusst gewählt: Sie sollte den 

Fokus auf das Wesentliche lenken und die Jugendlichen dazu anregen, sich intensiv mit ihren 

Prioritäten auseinanderzusetzen. 

 

Von der Idee zur Umsetzung 

Die Pädagogin erklärte zunächst den Aufbau der Pop-up-Karte und gab Tipps zur Gestaltung. 

Anschließend begaben sich die Schüler*innen auf die Suche nach passenden Bildern und 

Symbolen in verschiedenen Zeitschriften. Aus diesen Materialien entstanden individuelle Collagen, 

die den Hintergrund der Karten bildeten. 

Die ausgewählten Symbole wurden mit einer besonderen Basteltechnik auf der Karte befestigt, 

sodass sie beim Öffnen der Karte dreidimensional hervortreten – ein echter Hingucker! 

 

Gemeinsamer Abschluss 

Nach der kreativen Phase hieß es: gemeinsam aufräumen und die fertigen Karten 

fotografieren. Die Ergebnisse waren beeindruckend: Jede Karte erzählte eine ganz persönliche 

Geschichte und spiegelte die Hoffnungen und Ziele der Jugendlichen wider. 

 


